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Fränkisches Theater Schloss Maßbach 
wieder mit fünf Aufführungen in Bad Neustadt

International renommiertes Theater 

direkt vor der Haustüre

Insgesamt fünf Gastspiele geben die Schauspieler des Fränkischen Theater Schloss Maßbach in der Spielzeit 2008/09 in Bad Neustadt. Für das „Theater vor der Haustüre“ hat das Ensemble Schauspiele internationaler Autoren, eine musikalische Komödie und ein Lustspiel von Kleist ausgewählt. Die Theaterreihe in der Kreisstadt organisiert wieder die städtische Kulturarbeit gemeinsam mit dem Fränkischen Theater – seit annähernd 60 Jahren.
Das Fränkische Theater Schloss Maßbach ist eine feste Institution bei Theaterliebhabern, und das weit über die Grenzen des Landkreises Bad Kissingen hinaus. Fernab größerer Städte wie Schweinfurt, Meiningen oder Würzburg, in denen kulturelle Vielfalt und vor allem regelmäßige Theateraufführungen selbstverständlich sind, bieten die Schauspieler moderne, klassische, immer aber anspruchsvoll inszenierte Stücke ganz unterschiedlicher Autoren.

In der Saison 2008/09 kommt die Maßbacher Gruppe insgesamt fünf Mal nach Bad Neustadt in Stadthalle, immer Mittwochs um 19 Uhr. Für jede einzelne Aufführung können Interessierte Theaterkarten erhalten, daneben bietet die städtische Kulturarbeit ein preiswertes Saison-Abonnement an. Ob als nette Geschenkidee mit Mehrwert oder für sich selbst, vergessen kann man auf diese Weise keines der Theaterstücke.

Den Beginn der Theaterreihe macht am 24. September „Lantana“. Eine kleine Reihe kleiner Geschichten, die verhängnisvoll miteinander verknüpft sind, beginnt, als sich die beiden Paare Pete und Jane und Leon und Sonja einzeln begegnen. Bei Autor Andrew Bovell gibt’s von allem etwas: Der erste Akt ist eine Komödie, der zweite ein Trauerspiel und im dritten wird es ein Kriminalstück. Sartres „Geschlossene Gesellschaft“ führen die Maßbacher Schauspieler am 5. November 2008 auf. Drei Menschen sind auf ewig in einem hell erleuchteten Raum eingesperrt – die Hölle auf Erden. Französisches Flair bringen am 10. Dezember 2008 auch die „Pariser Geschichten“ nach Bad Neustadt. Die beiden Tänzerinnen Arlette und Sissi sind die Protagonistinnen in der musikalischen Komödie. In den Geschichten aus Paris geht es um wahre und erfundene Seitensprünge und Affären, um Macht und Sehnsucht. Michael Healeys „Der Zeichner“ wird am 28. Januar 2009 aufgeführt. Die beiden kauzigen Überlebenskünstler Morgan und Angus leben zurückgezogen auf ihrem Bauernhof. Dann kommt Miles und quartiert sich bei dem Duo ein. Und bringt die jahrelange Routine gehörig ins Wanken. Heinrich von Kleists bekanntes Lustspiel mit Maßbacher Besetzung „Der zerbrochene Krug“ ist am 18. März 2009 zu sehen. In dem Verwirrspiel geht es um einen Krug, der kaputt ist, und viel mehr um einen Richter, der über sich selbst zu Gericht sitzen muss. Aber auch Habgier, Liebe, Glück und Unglück, Schuld und Unschuld sind Themen, die zu Tage treten.

Karten und Abonnements für die Theaterstücke des Fränkischen Theaters Schloss Maßbach gibt es bei Heike Blum, städtische Kulturarbeit, Tel. 09771/91 06 40 2, email: heike.blum@vhs-nes.de. Kurzbeschreibungen zu den einzelnen Stücken sind auch im VHS-Programmheft Herbst 2008 sowie im Internet unter www.vhs-nes.de zu finden. Das neue Herbstheft der VHS Bad Neustadt und Rhön Saale liegt gratis bei der VHS im Bildhäuser Hof, den angeschlossenen Gemeindeverwaltungen und in allen Banken und Sparkassen aus. 










